
Das geht gar nicht!
Pflegen macht arm

3 von 4 Millionen pflegebedürftiger Menschen 
werden von Angehörigen versorgt.

Jede/r fünfte pflegende 
Angehörige ist von Armut
bedroht, 
besonders Frauen und 
jüngere Pflegepersonen.

Über die Hälfte ist auf 
staatliche Sozial-
leistungen angewiesen.

Das muss sein!
► Familienpflegezeit: Verlängerte 

Freistellungsdauer bis zu 3 Jahren

► Familienpflegegeld: einkommensabhängiger 
Entgelt-Ersatz wie beim Elterngeld

► Absicherung durch gesetzliche 
Rentenversicherung und Kündigungsschutz

(Unabhängiger Beirat der Bundesregierung für die 
Vereinbarkeit von Pflege und Beruf, August 2022)


